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Staatlich anerkannte Öko-Modellregion Oberallgäu Kempten

Erfolge in den Kernprojekten

 Projekt „Allgäuer Milch & Fleisch gehören zusammen“

 Projekt „Mehr (bio-)regionale Lebensmittel in der Außer-Haus-Verpflegung“

 Projekt „Erzeuger – Verbraucher Dialog“: Bewusstseinsbildung & 
Öffentlichkeitsarbeit

 Vernetzungs- und Koordinationsstelle
• 2021 bereits rund 60 neue Anfragen & Erstkontakte
• Kooperationen mit regionalen Unternehmen & Akteuren
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Projektfinanzierung

 BioRegio-Förderung des StMELF

Fördersatz 2016 – 2020: 75% der Personalkosten
Eigenanteil des Landkreises OA 2016 – 2020: 170.000 €

Fördersatz 2021 – 2023: 60%  40%  20%
Eigenanteil des Landkreises OA 2021: 55.300 €

Kostenplan 2022-2023:
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Kosten

brutto

davon

Zuschläge*

davon

förderfähig

Einnahmen

Förderung Eigenanteil

davon

Anteil KE

davon

Anteil OA

2022 149.000 € 26.500 € 104.500 € 40.000 € 109.000 € 36.300 € 72.700 €

2023 158.000 € 27.500 € 111.600 € 20.000 € 138.000 € 46.000 € 92.000 €

Ges. 307.000 € 54.000 € 216.100 € 60.000 € 247.000 € 82.300 € 164.700 €



Staatlich anerkannte Öko-Modellregion Oberallgäu Kempten

Ergänzende / alternative Finanzierungsmöglichkeiten

 Fördermöglichkeiten für Einzelprojekte:

 Akteursbeteiligung
• Kurzfristig: Gebührenpflichtige Nutzung, u.a. www.milch-und-fleisch.de
• Langfristig:

 Gründung eines Unterstützer-Vereins
 Alternative Trägerstrukturen
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Förderprogramm Förder
-satz

Für Projekt… (Weitere)
Projektträger

RIWERT (BÖLN): WSK-
Management

80 % /
50 %

Allgäuer Hornochse
(Allgäuer Milch & Fleisch)

mind. 2 
Marktakteure

LEADER (LAG Oberallgäu) 50 % BioRegio in der Außer-
Haus-Verpflegung

Kommunen?

INTERREG Österreich –
Bayern

70 % Allgäuer Milch & Fleisch
Bewusstseinsbildung

http://www.milch-und-fleisch.de/
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3. Fazit zur Zukunft der Öko-Modellregion

 ÖMR als Zukunftslabor & Erfolgsmodell  Etablierung gelungen
 Großes Entwicklungspotenzial für die Region

Zukünftige Finanzierung

 Ergänzende Finanzierungsmöglichkeiten durch Programme von Bund und Land & 
Akteursbeteiligung absehbar.

 Fortführung der ÖMR in bestehender Form bis Ende 2023 essentiell, um diese 
Möglichkeiten auszuschöpfen!

 Alternative bzw. ergänzende Finanzierungsmöglichkeiten sollen in dieser Zeit wo 
möglich und sinnvoll genutzt werden.
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